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„Das Objekt hat uns gefunden. Man muss sich 
einfach auf die Gelegenheiten einlassen, die einem 
im Leben begegnen.“ – So beschreiben Simone 
und Marco Elze, wie sie zum Bahnhof Amerika, 
heute ihrem „Amazing Amerika“, im gleichnamigen 
Peniger Ortsteil gekommen sind.

Wenn man das Gelände sieht – übrigens eine der 
ältesten Adressen in Penig – versteht man schnell, 
was sie meinen. Das Gebäude steht seit 150 Jahren 
hier, etwas abseits an der stillgelegten Bahnlinie und 
unweit der Zwickauer Mulde gelegen, und hat vieles 
überdauert: den Fahrkartenverkauf, der schon 1981 
endete, die letzten Züge im Jahr 2002 – und danach 
auch Jahre, in denen es still wurde. 

„Wir haben uns sofort verliebt, als wir hier 
vorbeigekommen sind“, erzählen sie. Eigentlich 
war es ein Zufall, ein Besuch bei einer Freundin 
in der Gegend. Der Bahnhof stand damals noch 
nicht einmal zum Verkauf. Und als sich später die 
Kaufmöglichkeit bot, nutzten sie diese sofort, 
um dem Objekt neues Leben einzuhauchen: mit 
einem Café, Ferienwohnungen, einer kleinen Party-
Location sowie bis zu 12 Wohnmobilstellplätzen.

„Wir haben hier in der relativ kurzen Zeit schon 
viele Freunde gefunden. Auch die Firmen und die 
Stadtverwaltung haben uns bei der Sanierung 
immer sehr unterstützt“, freuen sie sich.
„Bei der Sanierung haben wir alles erhalten, was 
irgendwie möglich war. Keine Durchbrüche in den 
Wänden, die Räume sind so geblieben, wie sie 
waren.“ Sogar originale Fußböden und Türen sind 
noch vorhanden.

Ihr Café „fabulous Mary’s“ befindet sich an der 
alten Verladestation. Von Mai bis September 
riecht es hier am Wochenende und an Feiertagen 
nach frischem Kuchen, nach Kaffee und saftigen 
Burgern. Die Quarktorte ist der Renner unter den 
hausgebackenen Kuchen, die Simone Elze mit viel 
Leidenschaft frisch backt. Daneben gibt es auf 
der kleinen Diner-Karte Burger in verschiedenen 
Varianten, alle frisch gemacht: mit Rind, Kartoffel-
Bratwurst, Pulled Pork oder vegetarisch.

Es kommen Besucher jeden Alters. Durch die Lage 
am Mulderadweg und Muldentalwanderweg 
natürlich viele Ausflügler, aber viele Gäste kommen 
auch ganz gezielt, weil sie genau hierher wollen.  

„Amazing Amerika“ in Penig
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„Es ist uns wichtig, hier in der Region anzukommen. Wir schätzen das Regionale und möchten mit unserer  
Mitgliedschaft im Heimat -und Verkehrsverein ‚Rochlitzer Muldental‘ e. V. zeigen, dass wir dazugehören.“
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„Am schönsten ist es, wenn hier einfach Leben ist“, 
sagt Simone Elze. Und auch die Gäste fühlen sich 
wohl und bringen oft Fotos und Erinnerungen von 
früher an den Bahnhof mit. „Die Menschen aus der 
Region haben sich gefreut, dass hier wieder was los 
ist. Wir sind dankbar, dass wir als Nicht-Ortsansässige 
so mit offenen Armen empfangen wurden.“

Die seit diesem Jahr neuen Ferienwohnungen knüp-
fen an die Vergangenheit als Bahnhof und den be-
sonderen Ortsnamen an. In der ehemaligen Mit-
ropa-Küche ist heute das Badezimmer eines der 
beiden Apartements untergebracht. Der alte Schaff-
nerraum wurde zum Wohn- und Schlafbereich. In ei-
ner der drei Ferienwohnungen steht noch ein ori-
ginaler Schaffnerschrank. Und aus der früheren 
Bahnwärterwohnung wurden zwei moderne Feri-
enwohnungen. 
Die Einrichtung spielt bewusst mit verschiedenen 
amerikanischen Eindrücken: mal im Stil eines Diners, 

mal ein bisschen Wildwest, dazwischen romantische 
und ruhige Elemente.
Die frühere Mitropa des Bahnhofs kann im 
Innenbereich für Feiern bis 25 Personen genutzt 
werden, auf Wunsch komplett mit Ausstattung 
oder mit Partyzelt draußen für bis zu 50 Personen. 
Catering muss von außerhalb bestellt werden, Kaffee 
und Kuchen gibt es auf Wunsch direkt vor Ort.

„Wir wohnen privat woanders und haben hier eine 
zweite Heimat gefunden“, sagen Simone und Marco 
Elze. Und: „Es ist einfach schön, eine Vision zu haben, 
was man auf so einem Gelände aufbauen kann. 
Und es ist wunderschön zu sehen, wie sich alles 
entwickelt.“

Infos: www.amazing-amerika.de
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Wir sind für Sie da! Sprechen Sie uns an!
Tourist-Information des Heimat- und Verkehrsvereines „Rochlitzer Muldental“ e. V.   

Burgstraße 6   |   09306 Rochlitz    
Telefon: 03737 78 63 620 

info@rochlitzer-muldental.de 

facebook.com/rochlitzer.muldental  |  instagram.com/rochlitzermuldental

www.rochlitzer-muldental.de
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